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GEMEINSAME NUTZUNG 
ALS EIN MODELL FÜR  
DIE ZUKUNFT VON  
KIRCHENGEBÄUDEN

Gespräch mit Prof. Dr. Gert Pickel  
(Universität Leipzig)

DO 16. APRIL 2026 | 19.00–20.30 UHR

Onlineveranstaltung
Akademie des Bistums Mainz

AKADEMIE DES 
BISTUMS MAINZ



AKADEMIE DES BISTUMS MAINZ
Weintorstraße 5, 55116 Mainz
Telefon: 06131 / 253 96 55 
akademie@bistum-mainz.de, ebh-mainz.de

DIREKTION:
PD Dr. Marita Liebermann und Dr. Andreas Linsenmann

KOSTENBEITRAG: Die Veranstaltung ist kostenfrei

ANMELDUNG: Ihre Anmeldung ist für unsere Planung hilfreich.  
 
Bildnachweis: A. Linsenmann 

Gemeinsame Nutzung als ein Modell für die  
Zukunft von Kirchengebäuden

Im Eingangsbereich eine Kunstausstellung, ein Café, 
eine Bücherei – und im vorderen Bereich Altar und 
Ambo: In vielen europäischen Ländern lässt sich be-
reits ein Miteinander verschiedener Nutzungen von 
Kirchengebäuden entdecken, bei dem die Räume 
ihre sakrale Funktion nicht völlig verlieren, sondern 
weiterhin Ort liturgischer Handlungen sind.
Auch für viele Kirchengebäude hierzulande stellt 
sich die Frage nach der künftigen Verwendung. An-
gesichts dieser Herausforderung soll in der Veran-
staltung ausgelotet werden, welche Chancen und 
Risiken in einer kooperativen Nutzung liegen.
Prof. Dr. Gert Pickel ist Professor für Religions- und 
Kirchensoziologie am Institut für Praktische Theolo-
gie, an der Theologischen Fakultät der Universität 
Leipzig. Seine Schwerpunkte liegen im Bereich der 
Religionssoziologie, der Demokratie- und der politi-
schen Kulturforschung. Im Rahmen seiner wissen-
schaftlichen Arbeitsfelder ist er u. a. Co-Leiter des 
Teilinstituts Leipzig des Forschungsinstitutes Gesell-
schaftlicher Zusammenhalt.

Sie sind herzlich eingeladen.
Dr. Andreas Linsenmann 

Der Zoom-Link wird nach der Anmeldung mitgeteilt.


